Pressemitteilung

Busbranche begruf3t Vorschlag zur Reduzierung der Mehrwertsteuer fir
Fernlinienfahrten, ruft aber nach Ausweitung auf den gesamten Reiseverkehr mit

Bussen

Die Busbranche in Deutschland lobt den Vorschlag von Bundesverkehrsminister bc'o
Scheuer, die Reduzierung der Mehrwertsteuer fur den Schienenfernverkehr nun

endlich auch auf den Fernbus auszuweiten. Damit wird die Umweltbilanz des

Busverkehrs angemessen gewurdigt. Der bdo weist aber darauf hin, dass die geplante

Steuersenkung wirklich fir den gesamten Reiseverkehr — also auch etwa bei Klassen-

und Vereinsfahrten oder in der Bustouristik — gelten muss. Dies sieht der derzeitige

Vorschlag noch nicht vor. Eine Mehrwertsteuersenkung wére auch eine geeignete

Mafnahme, die massiven Auswirkungen der Corona-Epidemie auf die Branche

abzuschwéchen.

Berlin, den 06. Méarz 2020 — Der Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer (bdo)
hat am 6. Méarz die Initiative von Bundesverkehrsminister Andreas Scheuer fir eine
Mehrwertsteuerreduzierung fur den Fernbusverkehr ausdriicklich begrif3t und gelobt.
Der Verband ruft jedoch dazu auf, bei diesem Schritt unbedingt den gesamten
Reiseverkehr mit Bussen mit einzubeziehen. Das wiirde dem vorgeschlagenen Vorstol3
fur die Senkung der Emissionen im Verkehr noch mehr Durchschlagskraft verleihen.
Andernfalls drohen ausgerechnet etwa Klassenfahrten, Sportverein-Ausfliige oder
touristische Busreisen verteuert und unattraktiv zu werden. Zudem regt der Verband eine
schnelle Umsetzung an. Es darf nicht bei Ankiuindigungen und langen Verhandlungen
bleiben. Aktuelle Studien zeigen, dass alle Hebel fir Klimaschutz im Verkehrssektor
schnell in Bewegung gesetzt werden muissen.

bdo-Prasident Karl Hilsmann sagte am Freitag in Berlin zu der neuen Initiative: ,Wir
begriiRen den Vorschlag von Bundesverkehrsminister Scheuer ausdriicklich. Er zeigt
auf, dass wir die Potenziale der Busbranche fir den Wandel im Mobilitatssektor noch
besser nutzen kénnen und missen. Busse weisen laut Umweltbundesamt die
niedrigsten CO2-Emissionen Uberhaupt auf und sollten daher auch gute
Rahmenbedingungen im Wettbewerb unter den Verkehrstragern vorfinden. Die Senkung
der Mehrwertsteuer setzt einen wichtigen Impuls for den Umstieg auf das
klimafreundliche Verkehrsmittel Bus.*

Zur konkreten Ausgestaltung der vorgeschlagenen Senkung der Mehrwertsteuer fur
Busse sagte Hulsmann weiter: ,Bundesverkehrsminister Scheuer hat fir den
Fernbusverkehr einen wichtigen Schritt gemacht. Man kdnnte aber auch sagen: Es ist
ein halber. Denn diese dringend notwendige Verbesserung fir den Klimaschutz muss
ausdrucklich auch fir den gesamten Reiseverkehr mit Bussen gelten. Das wirde die
Wirkung deutlich steigern — und ist insbesondere auch gerade jetzt wichtig, da die
Bustouristik massiv von der Corona-Ausbreitung betroffen ist. Unternehmen berichten
von erheblichen Buchungsruckgangen und Massen-Stornierungen. Hier muss jetzt
schnell ein Impuls gesetzt werden, um Unternehmen in dieser schwierigen
Ausnahmesituation zu unterstiitzen. Eine sofortige Reduzierung der Mehrwertsteuer
wuirde wichtige Unterstitzung fur den Mittelstand leisten.”

Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer e.V.
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Der Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer (bdo) ist der Spitzenverband der deutschen
Busbranche und vertritt die Interessen der privaten und mittelstandischen Unternehmen aus dem
Bereich Personennahverkehr, Bustouristik und Fernlinienverkehr gegentber Politik und
Offentlichkeit.

Kontakt: Christian Wahl, Referent Kommunikation und Offentlichkeitsarbeit
Tel.: 030 / 24089 - 300 | E-Mail: christian.wahl@bdo.org

Die EU-Datenschutzgrundverordnung: Hinweis zum Umgang mit lhren Daten:

Dem Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer (bdo) e.V. ist der Schutz Ihrer Daten ein besonderes
Anliegen. Mit unseren Newslettern und Veranstaltungshinweisen informieren wir Sie Uber die Arbeit des
Bundesverbandes Deutscher Omnibusunternehmer (bdo) e.V. und wichtige Themen des Busgewerbes. Gerne
mochten wir Sie auch in Zukunft Uber unsere Aktivitdten auf dem Laufenden halten.

Sofern Sie keine Informationen wie Newsletter und Veranstaltungshinweise mehr von uns erhalten méchten,
kénnen Sie uns dies selbstverstandlich jederzeit ohne Angabe von Griinden per Email an info@bdo.org oder
auf dem Postweg an bdo e.V., Reinhardtstr. 25, 10117 Berlin mitteilen. Sie werden dann die Informationen nicht
mehr von uns erhalten.

Fragen zum Umgang des bdo mit Ihren Daten beantworten wir unter info@bdo.org gerne.

Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer e.V.



https://www.bdo.org/uploads/assets/5e621a34f0d0d06f750000ba/original/Ausstoß_von_Treibhausgasen.pdf?1583487540
mailto:info@bdo.org
mailto:info@bdo.org

Seite 3von 3

kco

Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer e.V.



